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Als universitätsinterne Dienstleistungsstelle der KU 
bietet das International Office (IO) folgenden Service 
bei DAAD-Anträgen an:

 ■ Das IO unterstützt auf Wunsch bei der Identifizie-
rung eines passenden DAAD-Programms, wenn 
konkrete Projektideen vorliegen.

 ■ Das IO berät auf Wunsch bei der Antragsstellung.

 ■ Das IO liest und kommentiert auf Wunsch fertige 
Antragsunterlagen – im Rahmen seiner Kompe-
tenzen, die nie fachlicher, sondern technisch- 
logistischer und administrativer Natur sind.

 ■ Das IO schreibt keine kompletten Anträge. Je 
nach Antragsart kann das IO nach Abspra-
che einzelne Textbausteine beisteuern, die aber 
wiederum inhaltlich nie fachlicher, sondern aus-
schließlich technisch-logistischer bzw. administ-
rativer Natur sein können.

Um die Antragsstellung optimal begleiten zu können, 
wird um eine frühzeitige Einbindung des IO gebeten.

Bitte beachten Sie darüber hinaus folgende wichtige 
Punkte: 

 ■ Das IO erstellt keine Finanzierungspläne. Diese 
liegen in der Verantwortung der Antragsteller/-in-
nen und sind von diesen direkt mit der Drittmittel- 
bzw. Haushaltsabteilung der KU abzustimmen.

 ■ Eine vorherige Beratung und Durchsicht des An-
trags durch das IO ist weder ein Garant dafür, 
dass der Antrag vom Präsidium befürwortet wird, 
noch dafür, dass die Antragsstellung beim DAAD 
erfolgreich ist.

 ■ Das Präsidium unterschreibt ausschließlich An-
träge, die eine Woche vor Antragsschluss dem IO 
für eine kurze Stellungnahme übermittelt wurden. 
In diesem Fall garantiert das IO eine rechtzeiti-
ge Vorlage beim Präsidium für die Unterschrift. 
DAAD-Anträge, die ohne Stellungnahme des IO 
dem Präsidium vorgelegt werden, werden grund-
sätzlich nicht unterzeichnet.

Im Folgenden wird der Prozess zur Einbindung des 
IO bei einer DAAD-Antragsstellung dargestellt. Bitte 
beachten Sie, dass es fakultative und obligatorische 
Schritte gibt.
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Es werden keine Textbausteine des IO für 
die Antragstellung benötigt

Vier Wochen vor Antragsfrist (fakultativ):
Einreichung der kompletten Antragsunterlagen im IO 

zur vorherigen Durchsicht.

Zwei Wochen vor Antragsfrist (fakultativ):
Das IO gibt die kommentierten 

Antragsunterlagen zurück.

Eine Woche vor Antragsfrist (obligatorisch):
Einreichung der kompletten Antragsunterlagen im IO für eine Stellungnahme. 
Das IO leitet den Antrag inklusive der Stellungnahme rechtzeitig dem Präsi-
dium zur Unterschrift weiter. DAAD-Anträge, die ohne Stellungnahme dem 

Präsidium vorgelegt werden, werden grundsätzlich nicht unterzeichnet.
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Es werden Textbausteine des IO für 
die Antragstellung benötigt

Vier Wochen vor Antragsfrist (fakultativ):
Einreichung der restlichen Antragsunterlagen im IO 

zur vorherigen Durchsicht.

Zwei Wochen vor Antragsfrist (fakultativ):
Das IO gibt die kommentierten 

Antragsunterlagen zurück.

Eine Woche vor Antragsfrist (obligatorisch):
Einreichung der kompletten Antragsunterlagen im IO für eine Stellungnahme. 
Das IO leitet den Antrag inklusive der Stellungnahme rechtzeitig dem Präsi-
dium zur Unterschrift weiter. DAAD-Anträge, die ohne Stellungnahme dem 

Präsidium vorgelegt werden, werden grundsätzlich nicht unterzeichnet.

Sechs Wochen vor Antragsfrist (obligatorisch):
Direkte Absprache mit dem IO, welche Textbausteine vom IO erbracht 

werden können. Eine funktionierende Kommunikation mit den 
Antragsteller/-innen muss gewährleistet sein.

Vier Wochen vor Antragsfrist (obligatorisch):
Das IO liefert die abgesprochenen Textbausteine.
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